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Geſetz Sammlung 
: für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— No. 4. — 


(No. 993. | 
So if 


zur Erhebung des Faͤhrgeldes für. die Faͤhranſtalt zu Al t⸗Lietzegoͤricke, im Frank 


9932 furter Regierungsbezirk. Vom 21ſten März 1826. 
1) Quͤr ein Pferd, mit oder ohne Fuͤhrer, oder wenn es an⸗ 
geſpannt ::: REN 1 Sgr. 3 Pf 
2) Fuͤr einen Ochſen, Bullen, Kuh, Stier oder Ferſe 4 „ 3. 
3) Fuͤr ein Kalb, einen Hammel, Schaaf oder Lamm 3 23 
4) Fuͤr ein Schwein ohne Unterſche tt rg 
5) Fuͤr ein jedes Pferd vor einem Frachtwage· n 2 — 
60 Für einen Fußgänger. 55666 — 9 —B 4 : 
f Ausnahmen. 


Faͤhrgeld wird nicht erhoben: f 

a) von Königlichen und den Prinzen des Koͤniglichen Hauſes gehoͤrigen Pfer⸗ 
den oder Wagen, wenn ſie mit eigenen Zugthieren beſpannt find; - 

b) von Fuhrwerken und Reitpferden, welche Regimenter oder Kommando's 
beim Marſche mit ſich fuͤhren, ſo wie von Lieferungswagen fuͤr die Armeen 
und Feſtungen im Kriege, und von Offizieren zu Pferde im Dienſte; im⸗ 
gleichen von den Fuhrwerken und Zugthieren, welche Kriegsvorſpann leiſten, 
und ſich durch den Fuhrbefehl legitimiren; 

c) von Königlichen Kuriers und denen fremder Maͤchte, von reitenden Poſten, 

desgleichen von leer zuruͤckgehenden Poſtfuhrwerken und Pferden. Fuͤr die 
ledig zurückgehenden Extrapoſtpferde aber, muß der mit Extrapoſt Reiſende 
zugleich mit bezahlen; i 

d) von der Oſtpreußiſchen fahrenden Poſt dagegen werden fuͤr einen jeden 
dieſelbe begleitenden Beiwagen Zehn Silbergroſchen gezahlt, wofuͤr aber 
auch die ledig zuruͤckkehrenden Beiwagen und Pferde frei paſſiren; 
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e) von Feuerloͤſchungs⸗ ie Huͤlfs⸗Kreisfuhren; 8 

R) von den Fuhrwerken, welche Chauſſeebau-Materialien anfahren; 

8) von den Fuhrwerken oder Pferden der beim Chauſſeeweſen angeſtellten 
Beamten, daher auch der Landraͤthe innerhalb ihres Geſchaͤftsbezirks. 


Gegeben Berlin, den 2tſten März 1826. 


(L. S.. Friedrich Wilhelm. ö 


v. Schuckmann. 


N (No. 994.) 
Bruͤckgeld⸗ Tarif für Ruhrort. 
Vom 29ſten Maͤrz 1826. 


Fu. jedes Zug⸗ oder Reitpferd, welches die Brucke über den 


Hafen paſſirt .. CC — Sgr. 6 Pf. 

Fuͤr jedes Fuhrwerk: a - 
la a a 8 12.6. 
WehPantig a 2 2: — 
dreifpännig . — a, en re 0 
vierſpaͤnnig er — . 3 — 
Für den Fußgen ger 3 TFC — 2 

Ns nach m em 


Bruͤckgeld wird nicht erhoben: 

a) von Königlichen und den Prinzen des Königlichen Hauſes Pferden oder 
Wagen, die mit eigenen Pferden oder Maulthieren beſpannt ſind; 

b) von Fuhrwerken und Reitpferden, welche Regimenter oder Kommando's 
beim Marſche mit ſich fuͤhren, ſo wie von Lieferungswagen fuͤr die Armee 
und Feſtungen im Kriege, und von Offizieren zu Pferde im Dienſt; im⸗ 
gleichen von Fuhrwerken und Zugthieren, welche Kriegsvorſpann leiſten, 
und ſich durch den Fuhrbefehl legitimiren; 

c) von Königlichen Kuriers und denen fremder Maͤchte; von reitenden Poſten, 

desgleichen von leer krückgehenden Poſtfuhrwerken m Pferden ohne 
Unterſchied; 

d) von Feuerloͤſchungs- und Huͤlfs⸗ Kreisfuhren; 

e) hinſichtlich der Einwohner zu Ruhrort, welche die Bruͤcke in ihren wirth⸗ 
ſchaftlichen Verrichtungen nach ihren Grundſtuͤcken beruͤhren; 


SI 


1) des⸗ 


a 


f) desgleichen für. die Niederlage-Beſitzer im Hafen hau Schifferknechte, 

Kohlenaustraͤger und Arbeitsleute; ſo wie : I 

g) für die Beamten in ihren Amtsverrichtungen; 5 

h) 2 den Fuhrwerken, welche Bruͤcken⸗ und Chauffeebau- Materialien an⸗ 
ahren;; N 

i) von den Fuhrwerken oder Pferden der beim Straßen- und Bruͤckenbauweſen 
angeſtellten Beamten, daher auch des Landraths des Kreiſes. 


Gegeben Berlin, den 29ſten März 1826. = 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 
v. Schuckmann. 


(No. 995.) Deklaration der Verordnung vom 8ten Januar 1816., über die eheliche 
Gütergemeinfchaft, in Bezug auf deren Anwendbarkeit in der Grafſchaft 
Werden und dem ehemaligen Stifte Elten. Vom 31ſten Maͤrz 1826. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. 1% 
erklaͤren hierdurch, auf den Antrag Unſers Staatsminiſteriums und nach erſtat⸗ 
tetem Gutachten Unſers Staatsraths: ; 
daß zu denjenigen weſtphaͤliſchen Provinzen, fuͤr welche die Verord⸗ 

nung zur Herſtellung der allgemeinen ehelichen Guͤtergemeinſchaft vom 
Sten Januar 1846. gegeben worden, auch die Grafſchaft Werden und 
das ehemalige Stift Elten gehoͤren, dergeſtalt, daß die Beſtimmungen 
dieſer Verordnung vom Tage ihrer Bekanntmachung an, daſelbſt ver- 

bindliche Kraft gehabt haben. e : 
Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Koͤniglichen Inſiegel. f 
Gegeben Berlin, den 3 ſten Maͤrz 1826. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 


Carl, Herzog von Mecklenburg. 
: Graf v. Danckelmann. 


Beglaubigt: 
Frieſe. 


(No. 996.) 
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(No. 996.) Publikandum, betreffend das Verbot des Nachdrucks und reſp. Handels mit 
3 I " auswärts veranſtalteten Nachdrucken der von Goͤthe'ſchen Werke. Vom 
7ten April 1826. a 


Nachdem Se. Majeſtät der König, Unſer Allergnaͤdigſter Herr, geruhet haben, 
dem Großherzoglich-Sachſen-Weimarſchen Staatsminifter, Herrn Johann 
Wolfgang von Goͤthe, im Anerkenntniß der ausgezeichneten Verdienſte 
deffelben um die deutſche Litteratur, ſowohl für fich und feine Erben und Zeſſio⸗ 
narien, als nicht weniger dem rechtmäßigen Verleger fuͤr die neue und bereicherte 
Ausgabe der von Goͤthe'ſchen Werke, unterm 23ſten Januar d. J. ein Privile⸗ 
gium dahin zu ertheilen: i a 
daß der Nachdruck und der Handel mit etwa auswaͤrts veranſtalteten 
Nachdrucken, ſowohl vorerwaͤhnter vollftändiger neuen Ausgabe dieſer 
Schriften, als wie auch einzelner Theile oder Auszuͤge daraus, in 
ſaͤmmtlichen Provinzen der Preußiſchen Monarchie verboten ſeyn, und 
daß jede Entgegenhandlung dieſes Privilegiums, welches dieſer Aus⸗ 
gabe der von Goͤthe'ſchen Werke vorzudrucken, oder nach ſeinem 
Inhalte auf oder hinter dem Titelblatte zu bemerken iſt, zu den 
geſetzlich beſtimmten Entſchaͤdigungs⸗Anſpruͤchen berechtigen und mit 
denjenigen Strafen belegt werden ſoll, welche der Nachdruck inlaͤndi⸗ 
ſcher Verlags- Artikel und der Handel mit auswärts nachgedruckten 
Buͤchern nach ſich ziehet; = 3 | EN 
jo wird ſolches hierdurch allgemein zur öffentlichen Kenntniß und Nachachtung 
bekannt gemacht. 5 5 


Berlin, den 7ten April 1826. 


ä Die Miniſter 8 
des Innern und der Polizei. der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
v. Schuckmann. f Graf v. Bernstorff. 


